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24. Gemeinschaftsaktion „Grünkraut putzt sich raus“  
am Samstag, 22. März 2025

Herzliche Einladung an alle Bürgerinnen und Bürger, Vereine, Gruppen und Einrichtungen.
Schnappen Sie sich Ihre Familie, Ihre Freunde, Ihre Nachbarn und gehen Sie auf Tour in Ihrem Wohngebiet, im Wald oder 
sonst wo im Gemeindegebiet. Die Putzaktion bietet auch Gelegenheit Menschen in Ihrem näheren Umfeld kennen zu lernen.
Gerne fährt Sie die Freiwillige Feuerwehr an Ihren Aktionsplatz.

Seien Sie mit dabei, wenn es darum geht, unser Dorf von Unrat und Schmutz zu befreien und so auch einen Beitrag zum 
praktischen Umweltschutz und zu einer funktionierenden Dorfgemeinschaft zu leisten!
Treffpunkt ist um 8:45 Uhr vor dem Feuerwehrhaus.

Entsprechende Allwetterkleidung, festes Schuhwerk und Arbeitshandschuhe sowie Warnwesten werden empfohlen. Warn-
westen für Kinder und Erwachsene werden ansonsten auch am Treffpunkt ausgegeben.

Zum Abschluss der Aktion gegen 11:00 Uhr sind alle Teilnehmer zur „Besenparty“ ins Feuerwehrhaus eingeladen. Hier gibt 
es heiße Saitenwürste und frische Wecken sowie Getränke. 

Foto: Gemeinde Grünkraut

Es ist unsere Gemeinde - für ein sauberes Grünkraut!
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Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Christa Gnann, Einsatzleitung
� Tel. 0751/ 7602-45 
Nicole Pfeiffer, Vertretung

� Tel. 0751/18056812
DE03 6519 1500 0015 3940 42
BIC GENODES1TET - Volksbank Bodensee-Oberschwaben

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unter-
stützung und Begleitung von schwer-
kranken und sterbenden Menschen 
und ihrer Angehörigen – würdevoll 

und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Sterben und Tod 
als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren� 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10-18 Uhr.
Bereitschaftspraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
Telefon 116117 oder www.docdirekt.de

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Ilona Hülsbusch 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag 22.03./23.03.2025
Kleintierpraxis A. Kirsch 
Telefonische Anmeldung erforderlich unter
Tel.: 07 51/95 88 44 00
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SIE SPIELEN WIE DIE JUNGEN GÖTTER UND SIND DOCH 
DEM MENSCHLICHEN HEUTE NÄHER ALS JE ZUVOR. 
Für ihr Programm ‚In Concert‘ haben Bobbi Fischer, Veit und Gregor Hübner 
aus ihrem genresprengenden Repertoire instrumentale Glanzstücke ausgewählt, 
in denen sie ihrer Spielfreude freien Lauf lassen können. Aber natürlich werden 
sie das Publikum zwischendrin auch mit ihren Stimmbändern erfreuen.
Es war 2012, nach der Auflösung von ‚Tango Five‘, als sie erstmals als 
‚Berta Epple‘ auftraten, benannt nach dem legendären Neckardampfer.  
Das erste Programm hieß damals „Die wollen nur spielen“, und daran  
hat sich bis heute nichts geändert.

Eintritt 20 €
Einlass 19:00 Uhr  
Beginn 20:00 Uhr
Kartenvorverkauf und 
telefonische Reservierung im 
Rathaus Grünkraut, Zimmer 
Nr. 0.1, Tel 0751 7602 11 
bei Fr. Erath-Klumpp
Kostenlose Parkplätze an der 
nahegelegenen Festhalle.

IM PFARRSTADEL

WWW.KULTURFORUM-GRUENKRAUT.DEALLE INFOS UND WEITERE VERANSTALTUNGEN UNTER:

SA. 29.MÄRZ 
    20.00 UHR

BERTA EPPLE 
IN CONCERT

e.V.
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Rathausgalerie

Ausstellung Ulrike Kurz 
- Vernissage am  
28. März, 19 Uhr in der 
Rathausgalerie
Die Rathausgalerie Grünkraut 
präsentiert ab dem 28. März 

2025 Licht- und Wasserbilder der Künstlerin Ulrike Kurz. Die 
Vernissage beginnt um 19 Uhr. Dabei werden erstmals ihre 
Lichtbilder in Großformat zu sehen sein, indem eine Auswahl

an farbigen abstrakten Motiven im Lichthof des Rathauses 
projiziert werden.
Die hochaufgelösten Lichtbilder glänzen mit Leuchtkraft, 
Transparenz und Tiefe. Feine Strukturen aus Linien, Blasen, 
Splittern und filigranen Elementen beleben fluide erscheinende 
Farbflächen. Jedes Lichtbild ist ein auf analogem Material 
basierendes Unikat.
Die Wasserbilder werden in einer aufwändigen Technik erstellt, 
durch die eine starke Tiefenwirkung entsteht. Die Form- und 
Farbgebung der abstrakten Szenerien erzeugen Assoziatio-
nen aus Astronomie, Geologie oder Biologie.
 
So unterschiedlich die Machart auch sein mag, so ähneln sich 
die Darstellungen.
Den feinen Details der Licht- und Wasserbilder können die 
Besucher in den Fluren der Rathausgalerie in unmittelbarer 
Nähe nachspüren.
 
Mit fast 70 gezeigten Bildern wird ein breites Spektrum der 
Kunst von Ulrike Kurz vom 28. März bis 4. Juli zu sehen sein.
 
Man hätte diese Ausstellung auch „wortlos“ nennen können, 
denn eigentlich möchte die Künstlerin, ihre Bilder unkommen-
tiert lassen. Jeder hat eine eigene Sicht der Dinge und bereits 
der Bildtitel führt dazu, die Wahrnehmung zu begrenzen. Sie 
will bewusst dem Betrachter den Freiraum lassen, die Bilder 
selbst zu erkunden, Emotionen aufkeimen und in aller Ruhe 
auf sich wirken zu lassen.
 
Ulrike Kurz

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

  
 
 

  
  

 

 
 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Freitag, 
21.03. Kurzwandern 11:30 Parkplatz Festhalle Inge 6 27 29 

Margret 99 31 93 90 

Dienstag, 
25.03. Schreinerwerkstatt 

9:00 
- 
11:00 

Haus der Mitte 

Otto Kümmerle 
0 75 20/25 64 
Willi Keckeisen 
6 43 03 

Mittwoch, 
26.03. Gymnastik für Sie und Ihn 

14:30 
- 
15:30 

Festhalle Monika Amling 
6 48 85 

Freitag, 
28.03. 

 
Reparaturwerkstatt 

14:00 
- 
17:00 

 
Haus der Mitte 

 
Peter Kaltenmark 
6 70 04 

Freitag, 
28.03. 

Café Kunterbunt 
 

14:00 
- 
17:00 

Haus der Mitte  Barbara Iwansky 
0176-62194462 

Das Leben zählt nicht in Jahren, 
sondern in Augenblicken.

Thomas Romanus
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Kulturforum

„Mit Herz und Klarheit“ -  
So kann Erziehung gelingen

Dr. Herbert Renz-Polster, Kinder-
arzt und Verhaltensforscher aus Vogt 
(Foto: Sonja Bäuerle)

Am vergangenen Don-
nerstag, 13. März ´25 
war der Vogter Kinder-
arzt und Verhaltens-
forscher Dr. Herbert 
Renz-Polster im Grün-
krauter Pfarrstadel zu 
Gast. Der bekannte 
Mediziner stellte sein 
neuestes Buch „Mit 
Herz und Klarheit” vor. 
Er erzählte sehr humo-
rig und frei von seinen 
Erfahrungen aus der 
Praxis und der For-
schung. Wichtig bei 
der Kindererziehung 
ist ihm vor allem eine 
gesunde Balance zwi-
schen Schutz, Beglei-
ten, Fürsorge und 
Anleiten der Kinder 
durch die Eltern aber 
auch den Freiraum 

sich selbst ausprobieren zu dürfen, aus den gewonnenen 
Erfahrungen zu lernen und daran zu wachsen. Die Kinder heute 
haben seiner Meinung nach zu wenig Freiraum bzw. Freizeit 
da meist ab dem Besuch der Kita die Tage durchgetaktet sind. 
Auch dass man mal „5 gerade sein lassen kann” vermittelte 
den rund 60 gespannten ZuhörerInnen das Gefühl, nicht gänz-
lich alles falsch gemacht zu haben. Er betonte, wenn es Mut-
ter und Vater gut geht, sie die Freude, die Familie bedeuten 
kann, nicht aus dem Blick verlieren, ist dies ein Schatz für das 
gesamte Familienklima. Nach ca. einer Stunde beantwortete 
Herr Renz-Polster sehr ausführlich die Fragen und signierte 
im Anschluss gerne die Bücher. Mit angeregten Gesprächen 
zwischen den BesucherInnen klang ein informativer und schö-
ner Abend aus. 

Für das Kulturforum und die Bücherei: Sonja Bäuerle

Gespannte ZuhörerInnen (Foto: Kulturforum)

Amtliche
Bekanntmachungen

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates

am 25.03.2025 um 19 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses,
Scherzachstraße 2, 88287 Grünkraut
 
Tagesordnung
1. Bürgerfragestunde
2.  Feststellung der Jahresrechnungen der Jahre 2019-2023
3. Annahme von Spenden
4.  Protokoll der vorausgegangenen Sitzung und Bekannt-

gabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung
5. Bekanntgaben, Anfragen, Verschiedenes

Holger Lehr,
Bürgermeister

Fundamt
Gefunden wurden:
•  Ein silbernes Kettchen (Kirche)
Zu erfragen beim Bürgermeisteramt 0751/7602-26.

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr

Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Rekla-
mation, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + 
Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de

Abfall-Info

Öffnungszeiten Wertstoffhof  
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen) 14.30 - 18.30 Uhr
Nächster Termin: Wertstoffhof: 25.03. und 08.04.2025

---------------------
Grüngutplatz
Samstags von 13 - 16 Uhr. Anwesen Ottmar Deuringer  
(gegenüber EDEKA).
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Informationen
Auskehrungsanspruch der Jagdgenossen
Nach § 16 der Satzung über die Jagdgenossenschaft Grün-
kraut kann jeder Jagdgenosse die Auszahlung seines
Anteils am Reinertrag verlangen. Der Anspruch ist jeweils 
bis zum Ende des Wirtschaftsjahres (31. März) schriftlich 
(formlos) oder mündlich zu Protokoll beim Bürgermeister-
amt Grünkraut, Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut geltend 
zu machen. Aufgrund der Jagdgenossenschaftssatzung 
reicht ein einmaliger Antrag, welcher dann bis zum Ende 
des Pachtvertrags gültig ist. 
Achtung: Seit 1. April 2018 gibt es einen neuen Jagdpacht-
vertrag. Deswegen ist einmalig ein Antrag zu stellen, der bis 
zum Ende des Vertrags (31.03.2026) gültig bleibt!
Das Formular steht auch auf der Homepage der Gemeinde 
(unter Suchbegriff „Jagdauskehrung“, dann „e-Bürger-
dienste“, unter dem Punkt „Formulare“) zum Ausdrucken 
zur Verfügung.

Holger Lehr
Bürgermeister

HERZLICHE EINLADUNG ZUR
LANGEN NACHT DER BIBLIOTHEKEN 
am 4. April 2025 

Einlass 19:00 Uhr | Beginn 19:30 Uhr

Programm:
• Irish-Pub-Quiz mit Live-Musik
• 21:30 Uhr Filmvorführung „Der Buchspazierer“
• Entspannung zur Nacht
 
Eintritt 8 €
Anmeldung erforderlich
Kartenvorverkauf und telefonische Reservierung im Rathaus 
Grünkraut, Zimmer Nr. 0.1, Tel 0751 7602 11 bei Fr. Erath-Klumpp

Ein weiteres Kleinod schmückt  
die Gemeinde Grünkraut
Dank der Bereitschaft der Eigentümer hier Geld in die Hand zu 
nehmen und Dank der Zuschüsse des Kreisdenkmalamtes und 
des Vereins zur Erhaltung sakraler Kulturgüter e. V. (im Volks-
mund auch „Heiligenverein” genannt), welcher bei der Kreis-
sparkasse Ravensburg angesiedelt ist, konnte das Feldkreuz 
in die Obhut von Restauratiorin Annette Stacheder gegeben 
werden, welche dem aufwendig gestalteten Wegkreuz wieder 
zu neuem Glanz verhalf. Ein Dank an das Team vom Bauhof, 
welche das Aufstellen des Wegekreuzes in die Hand nahmen.

Foto: Annette Stacheder

Das aufwendig gestaltete Wegkreuz aus dem 19. Jh. zeigt 
das Bildnis der Steinbacher Madonna, ein Abbild des Gna-
denbildes der Schmerzhaften Mutter Gottes aus der Wall-
fahrtskirche Maria Steinbach bei Innsbruck. Hier konnten die 
Gläubigen die Mutter Gottes um Hilfe bitten ohne nach Tirol 
reisen zu müssen. (Quelle: Kulturgut - Sakrale Orte bewah-
ren, Stiftung der KSK).
Unserem Heimatforscher Hans Offenwanger ist es zu ver-
danken, dass die Feldkreuze in Grünkraut nicht in Verges-
senheit geraten. 
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Verbindliche Anmeldung zur Ferienbetreuung 2025 
Anmeldeschluss: 30. April 2025 
 
Empfänger: 
Gemeindeverwaltung Grünkraut 
Frau Veit 
Scherzachstraße  2 
88287 Grünkraut  
yvonne.veit@gruenkraut.de   
 
Name der Eltern:   
 
Adresse:   
 
Notfalltelefon:  _________ 
 
E-Mail:  _________ 
 
Name des Kindes:   Geburtsdatum:  ________   
(das in der Betreuung angemeldet ist)    1. Kind    weiteres Kind   
 
Betreuung in den Sommerferien für Kinder von 4 bis 11 Jahren  
 

Die Ferienbetreuung findet täglich von 07:30 Uhr bis 13:00 Uhr in der Grundschule der Gemeinde Grünkraut statt. Die 
Betreuungsplätze sind begrenzt und werden nach Eingang der Anmeldung vergeben. Dabei werden die Anmeldungen für 
ganze Wochen vorrangig berücksichtigt. Sofern nach Anmeldeschluss noch freie Plätze zur Verfügung stehen, werden 
zunächst Anmeldungen für Kinder aus Grünkraut für einzelne Tage und danach auch für auswärtige Kinder berücksichtigt. 
 

Bitte kreuzen Sie die gewünschten Zeiten an: 

 
Die Teilnahmegebühr beträgt pro Woche in den Sommerferien: 1. Kind: 65,- Euro / jedes weitere Kind: 55,-Euro 
Die Teilnahmegebühr für einzelne Tage beträgt:   1. Kind: 15,- Euro / jedes weitere Kind: 13,- Euro 
 

Nach dem Anmeldeschluss (30.04.2025) erhalten Sie von der Gemeinde Grünkraut eine Rechnung. Diese gilt gleichzeitig als 
Anmeldebestätigung. Die Bezahlung erfolgt per SEPA-Lastschriftmandat. Die Abbuchung erfolgt 14 Arbeitstage nach Erhalt 
der Rechnung. Bei selbstverschuldeter Nichteinlösung verfällt der Anspruch auf diesen Platz. 
 

Die Anmeldung ist verbindlich. Bei Krankheit oder nicht Erscheinen erfolgt keine Rückerstattung!    
Mit der Rechnung erhalten Sie außerdem ein Merkblatt mit allen wichtigen Informationen. 
 

Besonderheiten, die für die Betreuung wichtig sind (z.B. Allergien, Behinderungen etc.):  bitte eintragen 
 
 
 
 
 
 

  

Kalender-
woche 

 Anmeldung 
ganze Woche 

Anmeldung 
Montag 

Anmeldung 
Dienstag 

Anmeldung  
Mittwoch 

Anmeldung 
Donnerstag 

Anmeldung 
Freitag  

32 04.08.-08.08.25       
33  11.08.-15.08.25       
34 18.08.-22.08.25       
35 25.08.-29.08.25       
36 01.09.-05.09.25       
37 08.09.-12.09.25       
38 15.09.-18.09.25 

Einschulungswoche  
      

Bei Fragen / Ansprechpartner: 
Gemeindeverwaltung Grünkraut 
Frau Veit 
Scherzachstraße 2 
88287 Grünkraut 
Tel.: 0751/7602-46 
yvonne.veit@gruenkraut.de    

✄
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Mein Kind (bitte ankreuzen) O wird jeweils abgeholt O geht alleine heim 
 

Ich bin einverstanden, dass mein Kind mit der Gruppe benachbarte Spielplätze besucht und/oder Ausflüge unternimmt. 
 

Eine Teilnahme ohne rechtzeitige Anmeldung und Bezahlung der Teilnahmegebühren ist nicht möglich.   
 
 
Grünkraut, den   Unterschrift:  
 
 
 
Einwilligung zur Veröffentlichung in der örtlichen Presse/Amtsblatt 
Mit der Veröffentlichung von Fotos meines Kindes bei der Teilnahme in der Sommerferienbetreuung 2025 im Amtsblatt 
der Gemeinde Grünkraut, auf der Homepage der Gemeinde Grünkraut oder in der Lokalausgabe Ravensburg der 

Schwäbischen Zeitung bin ich (bitte ankreuzen)  O einverstanden  O nicht einverstanden  
 
   
Grünkraut, den   Unterschrift:  
 
 
 
 

SEPA – Basislastschriftmandat 
Gläubiger-Identifikationsnummer der Gemeinde: DE8700100000015281 

Mandatsreferenz: ………………………………………………………………...(wird von der Gemeinde ausgefüllt) 
Ich ermächtige die Gemeinde Grünkraut widerruflich, Zahlungen von meinem Konto mittels SEPA-Lastschrift 
einzuziehen. Zugleich weise ich mein unten genanntes Kreditinstitut an, die von der Gemeinde Grünkraut auf 
mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.  
Die Bankgebühren bei selbstverschuldeter Nichteinlösung (z. B. keine Deckung; Widerruf bei berechtigter 
Forderung der Gemeinde, …) habe ich zu tragen. 
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Zahlungsart: einmalig 

Dieses Mandat bezieht sich auf: Ferienbetreuung 2025 

Zahlungspflichtiger: 
Name 

 

Vorname 

 
Straße 

 

Hausnummer 

 
PLZ 

 

Ort 

 
BIC 

 

IBAN 

 
Kreditinstitut 

 
 

Ort, Datum 

 

Unterschrift 

 

✄
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Feuerwehr

Übungstag der Feuerwehr 
Grünkraut
Am Samstag, den 05.04.2025 fin-
det ein Übungstag der Feuerwehr 
Grünkraut statt.

Bei mehreren über den Tag verteilten Übungsszenarien werden 
die unterschiedlichen Aufgabenbereiche der Feuerwehr beübt 
(Brandbekämpfung, Menschenrettung sowie technische Hilfe).
Hierdurch kann es vorübergehend zu Verkehrsbehinderungen 
innerhalb des Gemeindegebiets kommen. Wir bitten dies zu 
entschuldigen.
Bilder des Übungstages werden im Nachgang auf unserem 
Instagram Account veröffentlicht.

Personenrettung bei eine simulierten Verkehrsunfall am 
Übungstag 2023 (Bild: KAELBLE DESIGN)

Wir suchen noch freiwillige Erwachsene, die bei unserem 
Übungstag als Verletztenstatisten mitwirken möchten. Eine 
tolle Möglichkeit, um ganz nah bei den Übungen dabei zu sein.
Für möglichst reale Übungsszenarien sind wir immer auf der 
Suche nach ausrangierten / schrottreifen PKW´s.  Wir freuen 
uns über jede Spende.
Bei Interesse an einer Statistenrolle sowie bei einer PKW Spende 
kontaktieren Sie Michael Arnegger: Tel. 0160/94862362.

RUND UM DIE UHR EINSATZBEREIT! EHRENAMTLICH FÜR 
IHRE SICHERHEIT

Öffnungzeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr

Vorankündigung
Lange Nacht der Bibliothek
HERZLICHE EINLADUNG ZUR
LANGEN NACHT DER BIBLIOTHEKEN
am 4. April 2025
Einlass 19:00 Uhr | Beginn 19:30 Uhr
siehe Seite 6

Jugendecke

Öffnungszeiten 
Jugendhaus 
Freitag 17 - 22 Uhr 
ab 14 Jahre 
Das Jugendhaus hat wieder 
geöffnet!

Bürgergemeinschaft e.V.

Eltern-Kind-Gruppen 
Die Wunderfitze 
Babygruppe ab 2 Monate 
Zusammenkommen. Austauschen. Lachen. 
Staunen. 
Mittwochs von 15:30 - 17:00 Uhr im Haus der 
Mitte 
Ansprechpartnerin: Manuela Dullenkopf 
Handy: 0160 / 4 45 38 78 
E-Mail: manuela.dullenkopf@icloud.com 
  

„Babyclub Krümelbande“ 
für Kinder von 0 - 3 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein 
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Angela Schicho 
Handy: 0176 / 16 37 45 18 
E-Mail: angelaschicho@web.de 
  
Grashüpfer 
Babygruppe ab 2 Monate
Gemütliches Beisammensein. Austauschen. Spielen. Sin-
gen. Lachen.
Donnerstags von 9.15 Uhr bis 11.45 Uhr 
Ansprechpartnerin: Luisa Schmitt 
Handy: 0176 57723832 
E-Mail: luisa.schmitt@posteo.de 
  
Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht! 
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren der 
Gemeinde Grünkraut
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen.
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 Uhr  
geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause ab.
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter der 
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Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden.
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 9,50 €.
Am Montag, 24.03.2025
Flädlesuppe w
Spinat g Eierstich c,g Salzkartoffeln
Schokoladenpudding c,f,g,h,m,w,r
Am Mittwoch, 26.03.2025
Buchstabensuppe w
Serviettenknödel c,g,w auf Rahm-Pilzragout 2,3,g, Blattsalat
Mandarinenkompott
Wir freuen uns auf neue Gäste!
Das Mittagstisch-Team
Zusatzstoffe:2-Antioxidationsmittel, 3-Konservierungsstoffe, 
5-Süßungsmittel, 7-Farbstoff, 12-Stabilisator
Allergene: c-Eier, d-Fische, f-Soja, g-Milch, h-Haselnüsse, 
m-Mandeln, i-Sellerie, j-Senf, l-Schwefeldioxid, w-Weizen

Bürgergemeinschaft e.V.

Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Christa Gnann 
Montag	   8.00 Uhr – 11.00 Uhr
Dienstag	   8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mittwoch	   8.00 Uhr – 11.00 Uhr 
und 	 16.00 Uhr – 18.30 Uhr
Donnerstag	   8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Tel. 0751 7602-45,
E-Mail: christa.gnann@gruenkraut.de
  
Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte
Yvonne Veit
Mittwoch	 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag	   9.00 – 12.00 Uhr
oder nach telefoischer Vereinbarung
Tel. 0751 7602-46
E-Mail: yvonne.veit@gruenkraut.de 

Bürgergemeinschaft Grünkraut e. V. 	 
Reparaturwerkstatt 

Freitag, 28.03.2025

 
REPARIEREN statt WEGWERFEN 

Angenommen werden Reparaturarbeiten
in der Zeit von 14.00 bis 15.30 Uhr 

  
•	 Kleinere Näharbeiten  (z. B. Hose kürzen usw.) 
•	 Fahrräder (keine E-Bikes und Pedelecs) 
•	 Elektrokleingeräte (keine Kaffeevollautomaten, keine 

Drucker) 
•	 Holzmöbel  (z. B. Stühle, Hocker, Schubladen) 
•	 Was sonst noch kaputt ist ... 
Abholung der Reparaturarbeiten in der Zeit von 16.15 bis  
17 Uhr. 
Nicht angenommen und repariert werden können Gerät-
schaften, bei denen eine Händlergarantie vorliegt. Bitte 
die Geräte in sauberem und gereinigtem Zustand vorbei-
bringen. 

Über Ihren Besuch freuen wir uns!
In der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr hat das

Café Kunterbunt geöffnet. 

 
 
 
 
 
 

  

        
                  

   
 

 
 

     
   

      
      

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

           
   

 Reparaturwerkstatt
Freitag, 28.03.2025

 Frühjahrs-Fahrradcheck

Starten Sie mit einem sicheren Fahrrad
in die neue Radsaison

Bremsen einstellen, Schlauch flicken,  
Gangschaltung einstellen……

Hier auch Hilfe zur Selbsthilfe möglich.  
„Profis“ zeigen wie`s geht.

Die Räder sollten sauber und geputzt sein …….
 

Aus versicherungstechnischen Gründen können wir 
leider keine E-Bikes entgegen nehmen

 
Angenommen werden Reparaturarbeiten

in der Zeit von 14.00 bis 15.30 Uhr

Café Kunterbunt
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2

Selbstgemachte Kuchen und Kaffee-Variationen
Freitag, 28.03.2025
14.00 bis 17.00 Uhr

Das Café Kunterbunt ist Treffpunkt und
Begegungsmöglichkeit für Alle.

Wir freuen uns auf kleine und große Gäste.
Für Kinder gibt es eine Spielecke!

Bürgergemeinschaft Grünkraut e. V. 
Das Angebot wird gefördert durch den Landkreis Ravensburg und 
dem Landesprogramm

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!
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Mobilität für Grünkraut

Bargeldlos Tickets kaufen in allen RAB-Bussen
Karten- und Handyzahlung jetzt in noch mehr Fahrzeu-
gen möglich
Nach einem erfolgreichen Testbetrieb weitet die Regionalver-
kehr Alb-Bodensee GmbH (RAB) die Bezahlmöglichkeit per 
Debitkarte, Kreditkarte, Apple Pay und Google Pay jetzt auf 
alle ihre Linien im bodo-Verbundgebiet aus. Sowohl die eige-
nen 150 Fahrzeuge als auch jene der beauftragten Subunter-
nehmer erhalten die dafür notwendige Technik. 
„Der Probebetrieb zwischen Friedrichshafen und Kressbronn 
kam bei den Fahrgästen richtig gut an“, berichtet Projektlei-
terin Jessica Matt. „Immer wieder hörten wir die Frage, wann 
man denn auch auf anderen Linien bargeldlos bezahlen könne. 
Jetzt sind wir so weit. Von Tag zu Tag werden es mehr Busse.“
In einem ersten Schritt rüste man derzeit die rund 150 eige-
nen Fahrzeuge, die im bodo-Gebiet fahren, mit den Terminals 
aus. Das solle bis April abgeschlossen sein. Anschließend 
seien die Busse der beauftragten Subunternehmer an der 
Reihe, die mit Technik der RAB ausgestattet sind. Außerdem 
schule man fortlaufend das Fahrpersonal. Bis zum Sommer 
solle dann auf allen RAB-Linien das Bezahlen per Debitkarte, 
Kreditkarte, Apple Pay und Google Pay als Alternative zum 
Bargeld möglich sein. Ein auffälliger roter Aufkleber an der 
Fahrzeugtür zeigt den Fahrgästen an, ob das Fahrzeug über 
die entsprechende Technik verfügt.
Neben den RAB-Linien im Bodenseekreis, im Landkreis 
Ravensburg und im Landkreis Lindau sind auch die Linien 
500 Überlingen – Sigmaringen, 800 Pfullendorf – Bad Saulgau, 
700 Ravensburg – Konstanz und 7394 Friedrichshafen – Kon-
stanz in das neue Bezahlsystem integriert.
In einigen ländlichen Regionen kann es jedoch vereinzelt noch 
zu Einschränkungen kommen, da die bargeldlose Bezahlmög-
lichkeit von der Verfügbarkeit des Vodafone-Mobilfunknetzes 
abhängt. Sollte es an bestimmten Haltestellen zu Problemen 
kommen, wird gezielt nachgebessert, um eine flächende-
ckende Nutzung sicherzustellen. Bis dahin ist an diesen Hal-
testellen weiterhin Bargeld erforderlich, sofern man sein Ticket 
beim Fahrpersonal lösen möchte.
 

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer Telefon: 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer  Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de

Miniplan Grünkraut
Sonntag, 23. März 
9.00 Uhr  Eucharistiefeier
 Anna D., Emma H., Elizabeth, Romy-Marie, Lena 

A., Lena M.
Dienstag, 25. März
18.00 Uhr  Eucharistiefeier
 Mira, Merle
Sonntag, 30. März
10.30 Uhr  Eucharistiefeier
 Nora, Emma A., Theresa, Theo, Annelie, 

Romy-Marie

Kirchengemeinderatswahl 
am 30. März 2025
Quelle Fotos: Raimund Dörflinger

„Komm, entscheide mit!“… 
…“Jetzt haben Sie die Wahl.“

Liebe Gemeindemitglieder,
Unsere Kandidierenden stellen 
sich vor und Ihre Stimme zählt.

Vorname: Michael
Nachname: Arnegger
Alter: 51 Jahre
Ort/Teilort: Grünkraut/Groppach

Meine Vorstellungen, meine Ideen …
Ich habe mich vom diesjährigen Motto 
„komm gestalte mit“ zur Kandidatur für den 
Kirchengemeinderat begeistern lassen. Als 

Vater zweier Ministranten wünsche ich mir unter anderem die 
Förderung der Jugendarbeit. Denn gerade die jungen Men-
schen brauchen wieder einen Halt in einer offenen, toleran-
ten und lebendigen kirchlichen Gemeinschaft. 
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Vorname: Ralf
Nachname: Bäuerle
Alter: 58 Jahre
Ort/Teilort: Grünkraut
bisher Mitglied im Kirchengemeinderat

Meine Vorstellungen, meine Ideen …
Kirchenaustritte und leere Gotteshäuser 
sind nicht gleichbedeutend damit, dass 

unsere   Gesellschaft Gott den Rücken kehrt. Vielmehr sind 
Menschen auf der Suche nach Gott, das zeigen viele alter-
native Begegnungsformen. Ich stehe einerseits für den Erhalt 
der Tradition z. B. im Gottesdienst aber auch für neue Mög-
lichkeiten unseren Glauben zu leben.

Vorname: Christoph
Nachname: Dreher
Alter: 47 Jahre
Ort/Teilort: Grünkraut
bisher Mitglied im Kirchengemeinderat

Meine Vorstellungen, meine Ideen …
Unsere Kirchengemeinde liegt mir sehr am 
Herzen. Gerne teile ich die Freude am christ-

lichen Glauben mit anderen. Daher möchte ich mich weiterhin 
aktiv einbringen, Verantwortung übernehmen und tatkräftig 
das Gemeindeleben mitgestalten.	

Vorname: Andrea
Nachname: Gälle
Alter: 52 Jahre
Ort/Teilort: Grünkraut/Kronhalden
bisher Mitglied im Kirchengemeinderat

Meine Vorstellungen, meine Ideen …
Unsere Kirche vor Ort und das Gemeindele-
ben möchte ich weiterhin aktiv mitgestalten, 

verantwortungsvoll mitentscheiden und mich einbringen.	

Vorname: Brunhilde
Nachname: Hämmerle
Alter: 66 Jahre
Ort/Teilort: Grünkraut/Liebenhofen

Meine Vorstellungen, meine Ideen …
Mit meinem ureigenen Gottvertrauen lasse 
ich mich auf das „Neue“ ein und engagiere 
�mich für den Glauben in unserer Kirchen-
gemeinde

Vorname: Bärbel
Nachname: Klein
Alter: 51 Jahre
Ort/Teilort: Grünkraut/Riteln
 
Meine Vorstellungen, meine Ideen …
Ich möchte mich aktiver in der Kirchen-
gemeinde Grünkraut einbringen. Ich habe 
gerne mit Menschen zu tun und freue mich 

auf die Aufgaben im Kirchengemeinderat. Aktiv bin ich in der 
Nachbarschaftshilfe tätig und gestalte im Team den Ernteal-
tar und die Fronleichnamsteppiche.

Vorname: Andreas
Nachname: Muth
Alter: 50 Jahre
Ort/Teilort: Grünkraut/Bommen
bisher Mitglied im Kirchengemeinderat

Meine Vorstellungen, meine Ideen …
In den letzten 10 Jahren habe ich mich im 
Kirchengemeinderat dafür eingesetzt, dass 

wir als Kirchengemeinde eine Zukunft haben. Mir selbst ist die 
Kirche immer Heimat gewesen und das möchte ich gerne auch 
für die Menschen in unserer Gemeinde erhalten.

Vorname: Ulrich
Nachname: Niedermaier
Alter: 71 Jahre
Ort/Teilort: Grünkraut

Meine Vorstellungen, meine Ideen …
Der christliche Glauben und die Kirche kön-
nen auch heute noch Orientierung und Halt 
für Menschen sein. Damit dies gelingen 

kann, braucht es eine aktive und präsente Kirchengemeinde 
vor Ort. Deren Tätigkeit möchte ich gerne durch die Mitarbeit 
im Kirchengemeinderat unterstützen.			    

Vorname: Robert
Nachname: Offenwanger
Alter: 56 Jahre
Ort/Teilort: Grünkraut

Meine Vorstellungen, meine Ideen …
Ich kandidiere für den Kirchengemeinderat, 
weil mir unsere Kirchengemeinde wichtig ist 
und ich mich auf diesem Weg aktiv für das 

Gemeindeleben der „Kirche vor Ort“ einbringen kann.	

Vorname: Gregor
Nachname: Rieger
Alter: 59 Jahre
Ort/Teilort: Grünkraut
bisher Mitglied im Kirchengemeinderat

Meine Vorstellungen, meine Ideen …
Ich kandidiere gerne wieder für den Kirchen-
gemeinderat. Ich möchte mich aktiv für die 

Interessen und Belange der Menschen in unserer Gemeinde 
einbringen und die Räume für eine Kirche der Zukunft mitge-
stalten.			 

Vorname: Jochen
Nachname: Schwarz
Alter: 49 Jahre
Ort/Teilort: Grünkraut/Schregsberg

Meine Vorstellungen, meine Ideen …
Durch meine Familie, Pfr. Störzer und 
Freunde aus dem Kirchengemeinderat hatte 
ich wieder mehr Berührungspunkte zur Kir-

che als es in der Vergangenheit der Fall war. Dabei spürte ich 
eine innere Lust und Freude mich wieder mehr in der Kirchen-
gemeinde zu engagieren. Mit meiner Kandidatur möchte ich 
aktiv das Gemeindeleben mitgestalten.			 

Vorname: Marina
Nachname: Wahl
Alter: 68 Jahre
Ort/Teilort: Grünkraut/Liebenhofen
bisher Mitglied im Kirchengemeinderat
Meine Vorstellungen, meine Ideen …„Komm 
mach mit“ so lautet das Motto zur Kirchen-
gemeinderatswahl 2025. Gerne bin ich wie-
der bereit, mich mit anderen zusammen in 

unserer Kirchengemeinde in die Verantwortung nehmen zu 
lassen und aktiv mitzuarbeiten. Denn hier fühle ich mich„ver-
wurzelt und beheimatet“.			   
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Richtfest Kaplaneihaus Bodnegg
Nachdem im vergangenen September der Spatenstich 
zum Um- und Anbau des künftigen Gemeindehauses am 
Kaplaneihaus erfolgte, konnten wir am vergangenen Frei-
tag, 14. März 2025, mit Architekten, Kirchengemeinderat 
und besonders den beteiligten Handwerkern das Richtfest 
feiern. Wir freuen uns, dass dieses Projekt mehr und mehr 
Gestalt gewinnt und alle dürfen sich auf die Zukunft freuen!

(Quelle: Cordula Schulzki)

BIBELSTUNDE für die Seelsorgeeinheit
Do. 27. März
 
Bibelstelle (für die vierte Bibelstunde LK 15,1-3.11-32), 
18.45 Uhr im Pfarrsaal Unterankenreute

Vier Oberminis aus unserer Seelsorgeeinheit absolvie-
ren den Gruppenleiterkurs- Herzlichen Glückwunsch!

Bild von links: Lorenz Fuchs, Elena Fuchs, Anna Müller und 
Vincent Arnegger� Quelle: Maike Fischer

An drei intensiven Wochenenden haben unsere Obermi-
nistranten Elena Fuchs (Schlier), Anna Müller (Grünkraut), 
Lorenz Fuchs (Schlier) und Vincent Arnegger (Grünkraut) 
am Gruppenleiter-Kurspaket des BDKJ teilgenommen. Sie 
haben nicht nur gelernt, wie man eine Gruppe leitet, Raum 
für Spiritualität und Kreativität schafft und organisatorische 
Aufgaben meistert, sondern wie man auch rechtliche Gege-
benheiten umsetzt.
Für deren Engagement und Tatkraft für unsere Ministran-
tenarbeit in unserer Seelsorgeeinheit sind wir sehr dank-
bar und glücklich! Fortan sind sie dadurch auch berechtigt, 
bundesweit Jugendgruppen zu leiten. Erfolg und Tatkraft 
möge unsere Oberminis weiterhin begleiten!
Leonie Frosdorfer

Evangelische
Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Klimafasten: Fakten und Gefühle
Während ich diese Besinnung schreibe, sitze ich bei 15°C 
im T-Shirt auf der sonnigen Terrasse. Seit Mitte Februar sind 
die Temperaturen teilweise frühlingshaft. Einerseits gibt mir 
die hohe Temperatur zu denken, andererseits genieße ich die 
Wärme. Meine Intuition sagt: Etwas stimmt nicht. Mein son-
nenbeschienenes Gefühl beschwichtigt: So schlimm kann es 
nicht sein. 
Die ökumenische Aktion „Klimafasten 2025“ fragt in diesem 
Jahr in Richtung der Psychologie: Was machen schleichende 
Veränderungen - wie der Klimawandel - mit uns? Vor eini-
ger Zeit habe ich gelesen, dass die meisten Menschen unfä-
hig seien, eine sich langsam anbahnende Veränderung zu 
erkennen. Das Vergleichsbeispiel, das der Autor brachte, war 
ein Frosch, der in einem Kochtopf mit Wasser schwimmt, 
das langsam erhitzt wird. Da der Frosch in seiner natürlichen 
Umgebung vor dieser Herausforderung nie steht, hat er die 
Fähigkeit, langsame Temperaturveränderungen zu bemer-
ken, nicht entwickelt. So schwimmt er im Kessel weiter, bis 
er gekocht ist.
Sicher: Der Klimawandel wirkt sich längst nicht nur als wohl-
ige Wärme aus. Naturkatastrophen und Hitzetote nehmen zu. 
Schon heute kostet der Klimawandel Menschenleben und 
zwingen zu Flucht. Im Bundestagswahlkampf hat er dennoch 
nur eine Nebenrolle gespielt.
Auf der Terrasse ist es mir inzwischen heiß geworden. Meine 
Haut spannt schon. Zeit, reinzugehen. Wäre wohl schon vor 
10 Minuten gut gewesen. Gibt sicher Kopfweh oder Sonnen-
brand. Was soll`s, nach dem langen Winter habe ich mir die 
Wärme verdient, oder nicht?! Genießen, solange es geht. Beim 
Gewohnten bleiben, solange es geht. Besser wäre es, schon 
jetzt zu verzichten. Schon jetzt – im Gegensatz zum Frosch - 
aus dem heißer werdenden Wasser zu hüpfen. Etwas anders 
zu machen. Ich gehe jetzt endlich ins Haus. Das Thermome-
ter zeigt: 17°C. Ihre Pfarrerin Ulrike Boss
 
Wochenplan
Freitag, 21. März       
15.00 Uhr	 Gottesdienst im St. Antonius, Vogt
 Samstag, 22. März    
08.00 Uhr	 Internationales Frauenfrühstück im Ev. Gemeinde-

haus Vogt
 Sonntag, 23. März, Okuli
Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist 
nicht geschickt für das Reich Gottes. Luk 9,62
10.00 Uhr	 Winterkirche mit Abendmahl im Ev. Gemeinde-

haus Vogt. Pfarrer Bürkle
Das Opfer ist für die Konfirmandenarbeit bestimmt. 
Dienstag, 25. März
09.30 Uhr 	Krabbelgruppe 0-3 Jahre im Ev. Gemeindehaus 

Vogt.
Mittwoch, 26. März  
15.45 Uhr	 Konfi-Unterricht im Ev. Gemeindehaus Vogt
Sonntag, 30. März, Laetare
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, so 
bleibt’s allein; wenn es aber erstirbt, so bringt es viel Frucht. 
Joh 12,24
10.00 Uhr	 Winterkirche im Gemeindesaal Atzenweiler. 

Pfarrer Boss
Das Opfer ist für die Studienhilfe bestimmt.
19.00 Uhr	 Abendoase in der kath. Kirche Grünkraut

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich.
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Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!
                
Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: Donnerstag von 15.00 - 
17.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechperson im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8,
88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Ansprechperson im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, Atzenweiler 2,
88278 Grünkraut,
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de

Frauenbund
Vorankündigung - Ein Nachmittag für die 
ganze Familie!
Wir gestalten individuelle Oster-, Geburts-
tags-, Hochzeits- oder Taufkerzen in zwang-
loser und gemütlicher Atmosphäre

am Dienstag, 08. April ab 14.00 Uhr
im Haus der Mitte in Grünkraut  
Wer gestaltet die schönste Kerze für den Ostertisch? Schon 
die Kleinsten sind fleißig und konzentriert bei der Sache.

In der Woche vor dem Palmsonntag ist er bereits eine lieb 
gewonnene Tradition geworden, unser Familiennachmittag 
für Große und Kleine, für Mamas und Papas oder Omas und 
Opas mit Kindern, die schon dem Osterfest entgegenfiebern.
Kreative Ideen und anregende Vorlagen, Motive und Verzier-
wachsplatten und natürlich Kerzen in verschiedenen Größen 
werden vom Frauenbundteam besorgt und können erwor-
ben werden.
Eine Tasse Kaffee und ein Stück Kuchen regen zu Gesprä-
chen an und beim Verzieren, Basteln und Schmücken ver-
geht die Zeit wie im Flug.
Nicht vergessen: Lineal, Schere, Brettle und scharfes Mes-
ser sollte jede(r) Teilnehmer(in) selbst mitbringen.
 
Damit wir planen können bitten wir um Anmeldung bei
Hannelore Zorell, 0751 64527, Maidi Zorell-Fonfara, 0751 
62765 oder unter
frauenbund-gruenkraut@mail.de

Vereinsnachrichten

Musikverein Grünkraut e.V.
Save the Date - Bernd Kohlhepp
Buchen Sie jetzt ihre Karte für die Vor-
stellung von Bernd Kohlhepp (alias 
Hämmerle) mit musikalischer Umrah-
mung durch den Musikverein Grün-
kraut. 

Wann? —> 05.04.2025 - 20 Uhr, 19 Uhr Einlass
Wo? —> Festhalle in Grünkraut

Turn- und Sportverein Grünkraut 
e.V.
Einladung zur 
Abteilungsversammlung 2025
Abteilung Freizeitsport

Montag, 07.04.2025 um 19.30 Uhr
im Sportheim Grünkraut
Herzlich eingeladen sind alle aktiven und passiven Mitglie-
der der Abteilung Freizeitsport und alle Kurs- und Übungs-
leiter
Tagesordnung:
Begrüßung
Bericht der Abteilungsleitung
- Freizeitsportbericht
 - Bericht Kursangebote 
- Kassenbericht
Entlastung der Abteilungsleitung
Wahl der Abteilungsleitung
Wahl 1. und 2. stellvert. Abteilungsleitung
Wahl des Jugendleiters
Wahl des Kassiers
Wahl des Schriftführers
Verschiedenes
Verabschiedung
Durch Ihre Teilnahme an der Versammlung würdigen Sie 
auch die Arbeit unserer Übungs- und Abteilungsleiter. Wir 
freuen uns auf Sie.
Das Abteilungsleitungsteam Freizeitsport
Abteilungsleiterin Nadine Igel
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Schützenriege Grünkraut

Nachruf
 

Die Kyffhäuserkameradschaft Grünkraut trauert um ihr 
Ehrenmitglied

Karl Haller
Karl Haller trat 1972 in die Kyffhäuserkameradschaft ein. 
Er war über 50 Jahre im Verein und ein pflichtbewusster 
Besucher unserer Hauptversammlung. Vor allem durch 
seine treue und engagierte Mithilfe beim Seefest und mit 
dem Einsatz seines Traktors unterstützte er den Verein. 
Aufgrund seiner Verdienste erhielt er 2001 das Kyffhäu-
serverdienstkreuz II. Klasse und wurde 2023 schließlich 
zum Ehrenmitglied ernannt.
Wir sind stolz und dankbar, einen Kameraden wie Karl Hal-
ler in diesen 53 Jahren erlebt zu haben. Seine ruhige Art, 
seine Zuverlässigkeit und gelebte Kameradschaft wer-
den uns fehlen.
Wir verlieren einen guten Kameraden und lieben Freund. 
In großer Dankbarkeit für seinen Einsatz im Verein, neh-
men wir von ihm Abschied.
Unsere herzlichste Anteilnahme gilt seinen Angehörigen.
Wir werden Karl Haller immer ein ehrendes Andenken 
bewahren.

Für die Kyffhäuserkameradschaft Grünkraut.
Björn Blech
1.Vorsitzender

Was sonst noch
interessiert

[boku] bodnegg kulturell zeigt am Sa., 5. April 
2025 um 20 Uhr im DGH Bodnegg
PETER SPIELBAUER | Das große WULLU WULLU 
oder: Andere Leute sagen auch schöne Sachen
Ein Haufen Zitate und ein paar eigene Sätze.
Teils banal, teils auch echte Schätze.
Eine vage Ahnung von fast Konkretem,
bezogen auf’s Dasein auf diesem Planeten.
Schöne Worte von mir und von ander’n,
ideal zum Synapsen-Mäandern.
»Viel genialer Blödsinn, kuriose Gedankenflüge und mehr 
oder weniger tiefsinniger Nonsens: Peter Spielbauer ist sich 
auch bei seinem neuesten Soloprogramm treu geblieben. In 
der Quintessenz dreht sich in Spielbauers neuem Programm 
alles um die Suche nach der Wahrheit in einer Welt von Fake 
News, aufgeregten Massenhypes und nutzlosem Informati-
onsmüll. Und genau das ist dann auch das geheimnisvolle, 
titelgebende ›Wullu Wullu‹.
Spielbauers Markenzeichen ist es, dass er erstens sehr schnell 
und zweitens so schön um die Ecke denken kann. Und so 
geht es, dank seiner sprachlichen Virtuosität und seinem uner-
schöpflichen Wortschatz, auch diesmal wieder im atemberau-
benden Galopp einmal querbeet durch die großen und kleinen 
Themen der Zeit.
Der Mann auf der Bühne ist alles Mögliche: ein spinnerter 
Tausendsassa, ein wandelndes Gesamtkunstwerk. Auch mit 
diesem Programm hat Spielbauer seine Stellung als einer der 
ausgefallensten Künstler einmal mehr bewiesen.« (Susanne 
Hauck, Süddeutsche Zeitung)
Nicht umsonst zum 7. Mal bei [boku]. Infos und Karten unter 
www.boku-bodnegg.de oder 07520-914270

Tennisclub Bodnegg e. V.
Frühjahrsinstandsetzung !
Sofern es die Witterungsverhältnisse erlauben, wollen wir 
nächste Woche die Frühjahrsinstandsetzung durchführen.
Termin:  Freitag, 28. März ab 14:00 Uhr
 Samstag, 29. März ab 09:00 Uhr
Dafür benötigen wir natürlich wieder viele Helfer. Mitglieder, 
welche dabei helfen möchten, nehmen bitte Kontakt auf mit 
dem 2. Vorsitzenden Axel Klaffke unter 0751/63936
Der Vorstand

Gedenken an 500 
Jahre Bauernkrieg in  
Oberschwaben Start 
in die Saison 2025 im 
Freilichtmuseum in 
Wolfegg

Am 19. März öffnet das Bauernhaus-Museum Allgäu-Ober-
schwaben wieder seine Pforten und startet ab dem 22. März 
direkt mit der großen Gedenkausstellung „1525 – Bauern-
krieg in Oberschwaben“ in der Zehntscheuer Gessenried, 
ein Originalschauplatz des Klosters Weißenau.
Vor 500 Jahren wurde in Oberschwaben und im Allgäu Weltge-
schichte geschrieben. Das Bauernhaus-Museum Allgäu-Ober-
schwaben wirft einen regionalen Fokus auf Ereignisse, Orte 
und Personen des Bauernkriegs in Oberschwaben und dem 
Allgäu und erzählt die Geschichte aus der Sicht der aufständi-
schen Bauern. Eine Reise fünfhundert Jahre in die Vergangen-
heit, die die Lebensumstände und Beweggründe der Bauern 
aufzeigt und universelle Fragen nach den Ursachen von Gewalt 
oder dem Wert der Freiheit stellt.
 Historische Zeitzeugin
Ausstellungsort ist die historische Zehntscheuer des Klosters 
Weißenau – eine Zeitzeugin, die in der Weißenauer Chronik 
von Abt Jacob Murer abgebildet ist. Die Zehntscheuer war 
damals ein Symbol der Feudalherrschaft, ein Ort, an dem die 
Bauern ihren hart erarbeiteten Zehnten abzuliefern hatten. Im 
Zuge des Bauernaufstands wurde das Kloster Weißenau – 
und damit auch die Zehntscheuer ¬ geplündert und besetzt.
Originale Exponate
Historische Waffen, wie sie zur Zeit des Bauern-kriegs Ver-
wendung fanden, z. B. Hellebarden, Morgensterne, Lang-
spieße und Kriegssicheln, ein besonderer archäologischer 
Fund, die spätmittel-alterliche Bauernwehr aus dem Bad Wald-
seer Stadtsee, historische Dokumente und Archivalien im Fak-
simile, wie die Handschrift der achtzehn Artikel der Kißlegger 
Bauern sowie originalgetreue Rekonstruktionen, z.B. ein spät-
mittelalterlicher Beetpflug, machen die Ereignisse rund um 
den Bauernkrieg lebendig.
 Den Bauern eine Stimme geben
Historisch nachweisbare Akteur/innen kommen in fiktiven Tex-
ten zu Wort. Die Lehensbäuerin des Klosters Weingarten Anna 
Dannerin, ein Rat des Kißlegger Haufens Hans Knüttel, Pfarrer 
Florian Greisel oder Hans Würth, ein Unterzeichner des Wein-
gartner Vertrags und einige andere lassen die Besuchenden 
direkt in Kontakt mit den Ideen der Menschen vor 500 Jah-
ren treten und ermöglichen ein vertieftes Verständnis für deren 
Leben und ihre Motivation. Teilweise bringen die Texte die his-
torischen Quellen zum Sprechen und schaffen einen direkten 
Zugang zum Inhalt der historischen Schriftstücke.
Universelle Fragen
Die Ausstellung mündet in universelle Fragen, über die nachzu-
denken die Ausstellungsbesuchenden angeregt werden. Was 
bedeutet Freiheit – und was ist sie wert? Wie äußert sich Will-
kür? Wessen Stimme wird gehört? Wie entsteht Gewalt? Wem 
gehört die Erde? Wie bewirtschafteten die Bauern vor 500 
Jahren das Land und welche Bedingungen führten zum sog. 
Bauernkrieg von 1525? Welche Rolle spielten die Reformation 
und das nahe Vorbild der Schweiz dabei, wo fanden Kriegs-
handlungen in unserer Region statt und welche Folgen hatte 
der „Weingartner Vertrag“? Dem versucht die Schau anhand 



Nummer 12	 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut� Seite 17

ausgewählter Exponate und zahlreicher Bildquellen auf die 
Spur zu kommen. Sie schildert die Hintergründe, Ereignisse 
und Folgen des Bauernkriegs aus der Sicht der bäuerlichen 
Bevölkerung sowie mit Blick auf Orte und Personen in Ober-
schwaben und dem Allgäu. Eine Zeitreise in die 500 Jahre alte 
Weltgeschichte, die vor unserer Haustür geschrieben wurde!
Leben vor 500 Jahren - das Jahresmotto 2025
Die Zeitreise ins Jahr 1525 und zurück begleitet das Museum 
als Jahresthema durch die Saison. Im diesjährigen Ferien-
programm, beim Kursprogramm für Erwachsene und bei den 
Erlebnistagen können spannende Einblicke in 500 Jahre alte 
Kenntnisse und Fähigkeiten gewonnen werden.
Am 21. Juni gastiert das Theater Lindenhof in der Zehnt-
scheuer mit dem Stück zum Bauernkrieg „Wenn nicht heut, 
wann dann!“. Tickets ab jetzt im Vorverkauf!
Ostern im Museum und Osterferien-Spaß für die ganze 
Familie
Während der baden-württembergischen Osterferien wird 
dienstags und donnerstags ein Mitmach-Programm für die 
ganze Familie angeboten. Besucher/innen können abwechs-
lungsreiche Aktivitäten rund um das Thema „Leben vor 500 
Jahren“ erleben. Am 21. April gibt es einen traditionellen 
Ostermarkt im Museum!
Und ganz neu: Am Bauernhof-Erlebnisspielplatz bietet der 
rekonstruierte „Milchpilz“ ab Ostern kleine Snacks für hung-
rige Spielplatzgäste an.
 
Einige Termine im März/April, weitere unter 
www.bauernhaus-museum.de
Samstag, 22. März: Ausstellung „1525 – Bauernkrieg in Ober-
schwaben“ in der Zehntscheuer
Samstag, 22. März: Familiensamstag – Familien zahlen nur 
den halben Eintritt (auch am 12. April)
Sonntag, 23. März, 11:30 und 13 Uhr: Kuratorinnenführung 
mit Andrea Schreck durch die Ausstellung „1525 – Bauern-
krieg in Oberschwaben“
Donnerstag, 27. März, 19 Uhr: Heimatkunde, wie sie nicht im 
Schulbuch steht! Bernhard Bitterwolf „Bauernleben, Bauern-
leid, Bauernlied – zu 500 Jahre Bauernkrieg“
15. April-24. April immer Dienstag und Donnerstag: kosten-
freies Osterferienprogramm
Montag, 21. April: Ostern im Museum

Adresse: Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wol-
fegg I Vogter Str. 4 I 88364 Wolfegg I 07527 9550-0 I info@
bauernhaus-museum.de I www.bauernhaus-museum.de
Museumssaison 2025 19. März – 10. November
19. März – 30. April: 10 – 17 Uhr, montags geschlossen (Oster-
montag geöffnet)
1. Mai – 30. September täglich von 10 – 18 Uhr
1. Oktober – 10. November 10 – 17 Uhr, montags geschlossen

Boys‘ Day 2025:
Abenteurer, Helden und Vorbilder gesucht - Die Welt der 
Erziehungs- und Pflegeberufe entdecken
Zum diesjährigen Boys‘ Day am 3. April in Ravensburg 
wartet auf Jungen ein ganz besonderes Erlebnis. Unter 
dem Motto „Abenteurer – Held – Vorbild: Dein Traumjob in 
den Erziehungs- und Pflegeberufen“ haben sie von 9 bis 
12:30 Uhr Gelegenheit, in die Vielfalt der Ausbildungsbe-
rufe beim Institut für Soziale Berufe in der Kapuzinerstraße 
2 hineinzuschnuppern. Organisiert wird die Veranstaltung 
von der Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg und dem 
Institut für Soziale Berufe. 
An diesem Tag erleben die Jungen mit einem Alterssimula-
tions-Anzug hautnah, mit welchen Einschränkungen ältere 
Menschen konfrontiert sind und wie sie dabei unterstützt wer-
den können. Mit einer VR-Brille tauchen sie in die Welt der 
Heilerziehungspflege ein. In den Themenräumen werden sie 
selbst praktisch aktiv und erfahren, wie Kinder, Jugendliche 
und auch Erwachsene mit Behinderung durch Kunst, Hand-
werk und Sport angesprochen und in ihrer Entwicklung geför-
dert werden. 

Die Veranstaltung richtet sich an Schüler der weiterführen-
den Schulen in der Region. Die Teilnahme am Aktionstag ist 
kostenfrei. In der Regel erfolgt bei Teilnahme eine Freistel-
lung vom Unterricht. 
Weitere Informationen sowie Anmeldung über den Boys‘ 
Day-Radar auf www.boys-day.de. 
Für Rückfragen steht Katharina Franken von der Agentur für 
Arbeit Konstanz-Ravensburg zur Verfügung. Tel. 07541/309-
43 (vormittags), E-Mail: Konstanz-Ravensburg.BCA@arbeits-
agentur.de

Woche der Ausbildung 2025: Informationsver-
anstaltung im BIZ Ravensburg
Welche Karrieremöglichkeiten bieten öffentliche Verwal-
tungen? Welche Berufe gibt es in Behörden? Antworten 
auf diese und viele weitere Fragen erhalten interessierte 
Schülerinnen und Schüler bei der Veranstaltung „Ausbil-
dung in öffentlichen Verwaltungen“ am Donnerstag, 27. 
März 2025, von 14:00 bis 18:00 Uhr im Berufsinformati-
onszentrum (BIZ) in Ravensburg. 
Die Veranstaltung findet im Rahmen der Woche der Ausbildung 
statt und bietet Jugendlichen die Gelegenheit, sich direkt bei 
verschiedenen öffentlichen Institutionen über Ausbildungs- 
und Karrieremöglichkeiten zu informieren.
Vertreten sind das Finanzamt, das Landratsamt Ravensburg, 
die Bundeswehr, die Polizei, das Hauptzollamt Ulm und die 
Justizvollzugsanstalt Ravensburg.
Die Veranstaltung beginnt mit zwei kurzen Vorstellungsrunden 
um 14:00 Uhr und 16:00 Uhr. Anschließend haben Besuche-
rinnen und Besucher die Möglichkeit, sich an Informations-
ständen individuell beraten zu lassen.
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Schülerinnen und Schüler, Eltern und alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen, sich über ihre beruflichen Perspek-
tiven in der öffentlichen Verwaltung zu informieren.
Veranstaltungsdetails:
Datum: Donnerstag, 27. März 2025
Uhrzeit: 14:00 - 18:00 Uhr
Ort: Berufsinformationszentrum (BIZ) Ravensburg
Für weitere Informationen steht das Berufsinformationszent-
rum Ravensburg gerne zur Verfügung.
Kontakt:
Ines Bautz, Berufsinformationszentrum Ravensburg
ravensburg.biz@arbeitsagentur.de
0751 805 222

Welpengruppe – Der beste Start ins Hundeleben
Wir freuen uns sehr, ab 12. April 2025 eine neue Welpengruppe 
anbieten zu können!
Die jungen Hunde können hier spielerisch lernen und durch 
eine liebevolle Erziehung eine solide Grundlage und Soziali-
sation erhalten.
Die Welpengruppe beinhaltet 10 Übungsstunden für 120,- € 
und startet jeweils samstags um 15:00 Uhr.
Anmeldung und Kontakt:
Interessierte Hundebesitzer können sich ab sofort für die Wel-
pengruppe anmelden!
Für weitere Informationen und zur Anmeldung schreiben Sie 
uns einfach an: info@vdh-vogt.de
Wir freuen uns darauf, Sie und Ihren Welpen in unserer Gruppe 
willkommen zu heißen!
Verein der Hundesportfreunde Vogt e.V.

„Heimatkunde - wie sie nicht im Schulbch 
steht“ im Bauernhaus-Museum Wolfegg
Auch in diesem Jahr wird die Vortragsreihe der Heimatkunde 
wie sie nicht im Schulbuch in Zusammenarbeit der Gemeinde 
Wolfegg und dem Bauernhaus-Museum mit vier Veranstaltun-
gen fortgesetzt. Den Anfang macht Barny Bitterwolf am 27. 
März, der aus gegebenem Anlass über das Bauernkriegsjahr 
500 Jahre Bauernkrieg berichtet. Stadtarchivar Michael Tas-
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silo Wild widmet sich am 03. April dem Thema . Die Keim-
zelle der Ereignisse des Bauernkrieges lag in Oberschwaben 
deswegen soll ein Fokus auf die lokalen Ereignisse gerichtet 
werden. Die Reihe wird fortgesetzt am 10. April von Heimat-
kundler Paul Sägmüller, der in seinem Vortag auf die Gebräu-
che des Sterbens früher und heute eingeht.
Den Abschluss der Heimatkunde bildet ein Vortrag von Klaus 
Hohl am 24. April mit dem Titel Eisenbahnromantik damals 
und heute . Geschichten über Bahnbau und Eisenbahn bis 
hin zur Eisenbahnromantik erfährt man an diesem Abend. 
Alle Vorträge finden in der Zehntscheuer Gessenried im Bau-
ernhaus-Museum statt und beginnen um 19 Uhr. Der Eintritt 
beträgt 4,00 Euro.
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Erscheint wöchentlich freitags

Bezugsgebühr Jahresabo print 33,36 €, digital 22,24 €

beginnt der Frühling  
am 20. oder 21. März?
Dass sich das Wetter nicht an die ent-

sprechende Jahreszeit hält, ist bekannt – 
im Frühling ist es mitunter noch bitterkalt 
und der Sommer dauert oft bis in den 
Herbst hinein. Doch warum fangen die 
Jahreszeiten dennoch Jahr für Jahr zur sel-
ben Zeit an? Der Frühling beginnt am 20. 
oder 21. März – ob sich das Wetter danach 
richten mag, oder nicht. Diese Daten ha-
ben mit der Astronomie zu tun, also mit 
dem Stand der Erde zur Sonne. Der Früh-
lingsanfang zeichnet sich dadurch aus, 
dass zu diesem Zeitpunkt der helle Tag 
und die dunkle Nacht genau gleich lang 
sind. Das nennt sich „Tagundnachtglei-
che“ – oder „Äquinoktium“. Glawion/DEIKE

W
A
R
U
M

Illustration: © Dieter Hermenau/DEIKE 728U05U6
716U64I3

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!

Gehwegparken
ist rücksichtslos...

...besonders gegenüber 
älteren Menschen und 
Familien mit Kindern! 
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Coworking Space in Grünkraut
Attraktives Büro in Top-Lage ab 1. Mai 2025 zu vermieten. 
Optimale Arbeitsbedingungen und hervorragende Anbindung.

Unsere Highlights:
Heller, freundlicher Raum, ca. 40 m², mit Einbauschrank und Schreib-
tisch, Besprechungsraum und Lounge, Reinigungsservice, Parkplatz.

88287 Grünkraut, Bodnegger Straße 19, Office Haus 
(ehem. Gebäude Volksbank).

Vereinbaren Sie einen Besichtigungstermin mit
A. Taher, 0171 142 53 23

Zahnmedizinische
Fachangestellte (ZMF)

Ab 1. April 2025

Wir suchen eine Kollegin
für Stuhlassistenz und freuen uns auf

Ihre persönliche Bewerbung!

Gerne Generation „Wählscheibe“
oder als Wiedereinstieg nach Familienzeit

in Teilzeit oder Vollzeit.

Zahnarztpraxis Dr. S. Hilbert
Wangener Str. 3
88267 Vogt
www.dr-hilbert.com

Tag der offenen Tür der Narrenzunft Bodnegg
Wo: Dorfgemeinschaftshaus Bodnegg

Wann: Sonntag, 30. März 2025, 14:00 – 17:00 Uhr

Informationstag mit Häsvorstellung. Mit Verkauf von Kaffee, 
Kuchen und Getränken. Kindertisch mit Malvorlagen.

Wir freuen uns sehr auf Sie! Brot her - d‘Burnegger sind do

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Samstag
•   Au� age: 24.000 Exemplare
•  mm-Preis: ab 1,50 €
•   in Kombination buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

NEU seit 2025

Ihr Amtsblatt
in Ravensburg

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN

MIETANGEBOTE

STELLENANGEBOTE

TRAUERANZEIGEN

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

www.duv-wagner.de/privat
Mit wenigen Klicks schnell erledigt.

Probieren Sie es aus!

Auf dem schnellen Weg Ihre 
private Kleinanzeige buchen?

Die 1. Adresse...

...für Ihre lokale Werbung ist das Mitteilungsblatt.
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MIETGESUCHE

Buchmann GmbH  -  88287 Grünkraut-Gullen  -  Kaufstraße 6 - 8

1,29 €
Aktion 100 g

1,40 €
Aktion 1 Stück

1,99 €
Aktion 100 g

1,39 €
Aktion 100 g

2,49 €
Aktion 1 Stück

1,39 €
Aktion 100 g

1,19 €
Aktion 100 g

0,79 €
Aktion 100 g

0,89 €
Aktion 100 g

1,79 €
Aktion 100 g

Schinkenwurst
Portionswurst à 250 g,
im SB-Pack

Gelbwurst
100 g geschnitten, 
im SB-Pack

Fleischküchle
einzeln à ca. 125 g,
im SB-Pack

Bauernbratwurst 
geraucht, 2 Stück à 80 g, 
im SB-Pack

Schweinebauch /
Schälripple
herzhaft und lecker

feurige Paprikawurst,
Käseknacker
herzhaft würzig

Rinderbraten /-Nuss
ideal zum schmoren,
mager und zart

Bauern- / Metzgerhinter-
schinken
vom LandSchwein

Schweine-Schnitzel
aus der Oberschale,
zart und mager

Hähnchen-Keulen
frisch, eiweißreich,
zart und lecker

SB-Angebote  in unserer Kühltheke:

Wochen-Angebot
24.03. - 29.03.2025

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12829 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

20% auf die gesamte 
Prolana Kollektion* 

*Angebot gültig für nicht rabattierte Ware im Manufaktur-Laden Waldburg.

Prolana GmbH
Am Langholz 10 | 88289 Waldburg | 07529/9721-11

Öffnungszeiten unter: www.manufakturladen.com

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.
prolana.com | manufakturladen.com

Alles für den gesunden Schlaf – 
direkt vom Hersteller aus Ihrer Region.

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Garage oder TG-Stellplatz zur Miete gesucht.
Suche für ein Cabrio eine Garage/TG-Stellplatz zur langfristigen Mie-
te. Die Garage muss ganzjährig zugänglich sein.  07529/2977

AUS DER LANDWIRTSCHAFT


